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Veranstaltungsreihe "Gemeinsam und Mittendrin"
Wangen 01.04.2010 Umfrage zum Thema Alter Maibaumaufstellung 

vor der Kelter
Projektgruppe "gemeinsam 
und mittendrin - demenz-
freundliches Wangen"

ca. 100 Pers. / 
BürgerInnen

Siehe unten Sensibilisierung für das 
Thema und die weiteren 
Veranstaltungen

Wangen Mai 2010 "Bild vom Alter" die PL haben 
in unterschiedlichen Gruppen 
ein "Bilder vom Alter" 
abgefragt. Anhand dieser 
konnten dann in der 
Veranstaltung am 1.6. 
konkrete Fragestellungn 
erarbeitet werden

Besuche in 
Wangener Vereinen, 
Organisationen und 
Einrichtungen

Projektgruppe "gemeinsam 
und mittendrin - demenz-
freundliches Wangen"

ca. 100 Pers.  
/ BürgerInnen

Siehe unten es wurde eine sehr breite 
Öffentlichkeit erreicht. In 
jeder Gruppe entstanden 
unterschiedliche 
Fragestellungen und 
Gespräche. Gute 
Multiplikatorenfunktion.

Wangen 01.06.2010 Info-Veranstaltung zum 
Thema Demenz / Vorstellung 
des Ergebnisses der Umfrage 
zum Thema Alter im April 10; 
Qulifizierung der Fragen, um 
die Maßnahmen 
herauszufinden, die notwendig 
sind für einen 
demenzfreundlichen 
Stadtbezirk

Kelter Projektgruppe "gemeinsam 
und mittendrin - demenz-
freundliches Wangen"- Es 
waren Fachleute anwesend, 
in kleineren 
"Themengruppen" die die 
Fragen und die daraus 
resultierenden Maßnahmen 
zusammengefasst haben, 
daraus sind dann die 
weiteren Veranstaltungen 
entstanden

ca. 70 Pers./ / 
BürgerInnen

Siehe unten

Wangen 02.07.2010 Vortragsveranstaltung zum 
Thema Patientenverfürung 

Generationenzentrum 
Kornhasen

AK Senior Wangen / Herrn 
Schüle vom Stadtseniorenrat

ca. 80 Pers.  / 
BürgerInnen

Siehe unten

Wangen 09.12.2010 Erste-Hilfe-Kurs Demenz Generationenzentrum 
Kornhasen

Hartwig von Kutzschenbach 
Leiter SOFA, 1. Vorsitzender 
der Alzheimer Gesellschaft 
B-W/ Projektgruppe 
"gemeinsam und mittendrin - 
demenz-freundliches 
Wangen"

ca. 25 Pers. / 
ehrenamtlich 
tätige Bürger 
und 
BürgerInnen

Siehe unten Informationen zum Krank-
heitsbild und Verlauf von 
Demenz

http://www.demenz-stuttgart.de/
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Wangen 19.01.2011 Erste-Hilfe-Kurs Demenz BW-Bank, Ulmer 
Straße

Hartwig von Kutzschenbach 
Leiter SOFA, 1. Vorsitzender 
der Alzheimer Gesellschaft 
B-W/ Projektgruppe 
"gemeinsam und mittendrin - 
demenz-freundliches 
Wangen" und Handels- und 
Gewerbeverein Stuttgart 
Wangen e. V.

ca. 25 Pers. / 
Inhaber von 
Wangener 
Firmen, 
Leitungen von 
Betrieben

Siehe unten Informationen zum Krank-
heitsbild und Verlauf von 
Demenz, im Fokus stand der 
Kunde, mit demen-zieller 
Veränderung, Ziel dieser 
Veranstaltung war, dass die 
Mitarbeitenden der Firmen 
ebenfalls zu einer 
Veranstaltung kommen. Ziel 
wurde erreicht./ sehr gut

Wangen 02.03.2011 Erste-Hilfe-Kurs Demenz Wangener 
Begegnungsstätte

Hartwig von Kutzschenbach 
Leiter SOFA, 1. Vorsitzender 
der Alzheimer Gesellschaft 
B-W/ Projektgruppe 
"gemeinsam und mittendrin - 
demenz-freundliches 
Wangen"

ca. 25 Pers. / 
Wangener 
Dienstleister 

Siehe unten Informationen zum 
Krankheitsbild und zum 
Umgang mit Kunden mit 
Demenz.

Wangen 10.02.2012/
17:00 Uhr

Fest zum Projektabschluss 
gemeinsam und mittendrin       
- demenzfreundliches 
Wangen. morgen. Leben mit 
Demenz", Filmvorführung  
"Heute ist nicht morgen. 
Leben mit Demenz", Begeg-
nungsclowns Hupe und 
Auguste. Essen, trinken, 

ev. Gemeindehaus                     
Ulmer Str. 347a, Stgt-
Wangen

Generationenz.Kornhasen, 
Begenungsstätte, 
Bezirksrathaus Wangen

ca. 70 Pers. / 
Unterstützer, 
alle die am 
Thema inte-
ressiert sind

Siehe unten

Wangen Heute ist nicht morgen. 
Leben mit Demenz. Der 50-
minutige Schweizer 
Dokumentarfilm von Nico 
Gutmann enthält Interviews 
mit drei von Demenz 
betroffenen Paaren und 
Szenen aus ihrem Alltag, 
ergänzt durch schriftliche 

Die Fachberatung Demenz 
hat die Erlaubnis den Film 
öffentlich vorzuführen. Der 
Film kann bei Herrn Schwarz 
ausliehen werden.

Siehe unten Der Film kam sehr gut an. 
Die Besucher waren sehr 
angetan. Bilder von Fr. 
Schneider / Kornhasen sollen 
bei anderen Gelegenheiten 
wieder gezeigt werden.

http://www.demenz-stuttgart.de/
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Veranstaltungsreihe "Gemeinsam und Mittendrin"

Name Anschrift E-Mail
Frau Christine 
Schneider

Jägerhalde 7, 70327 Stgt christine.schneider@stuttgart.
de

Frau Regine Mischke Ulmer Str.347, 70327 Stgt. begegnungsstaette@wangen-
evangelisch.de

Frau Beate Dietrich Wangener Marktplatz 1, 
70327 Stgt.

poststelle.wangen@stuttgart.
de

http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/praesentation-kampagne-wangen.pdf

Veranstaltungsreihe Feuerbach / Weilimdorf
Feuerbach 
Weilimdorf

22.06.2008 Telefonaktion zum Thema 
„Demenz“ 

„Sonntag aktuell“ Pflegenetzwerk Stuttgart siehe unten

Feuerbach 
Weilimdorf

10. Sep 08 Zentrale Auftaktveranstaltung 
Veranstaltungsreihe zum 
Thema „Demenz im Alltag“ 

Kultur- und 
Bürgerhaus 
Feuerbach 

Grußworten von Manfred 
Rommel/ Andrea Klöber 
Fachvorträgen von Dr. 
Fischer, Bürgerhospital/  Eva 
Trede-Kretzschmar vom 
Richard-Bürger-Heim.

170 / 
BürgerInnen

siehe unten

Feuerbach 
Weilimdorf

29. Sep 08 Bunter 
Nachmittag/Verwöhnnachmitt

 

„Altenwohnanlage am 
Lindenbachsee“ in 

30 Besucher 
und 8 Betreute 

siehe unten

Feuerbach 
Weilimdorf

14. Okt 08 Podiumsgespräch „Wo und 
wie begegnen wir in unserem 
Alltag Demenzkranken?“

Bezirksrathaus 
Weilimdorf

Moderation 
Bezirksvorsteherin Zich

50 / 
BürgerInnen

siehe unten

Feuerbach 
Weilimdorf

22. Okt 08 „Reise in die Dunkelheit“ 
Spielfilm von 1997 

Kultur- und 
Bürgerhaus 
Feuerbach 

Bezirksämtern Feuerbach 
und Weilimdorf zusammen 
mit dem Netzwerk Demenz

25 /  
BürgerInnen

siehe unten

Wangener Begegnungsstätte 0711/426133

Bezirksrathaus Wangen 0711/216 5010

Ansprechpartner Projektgruppe "gemeinsam und mittendrin - demenzfreundliches Wangen"

Generationenzentrum Kornhasen
Einrichtung Tel.-Nr.

0711/489998 20

Downlods und Links:
Präsentation

http://www.demenz-stuttgart.de/
mailto:christine.schneider@stuttgart.de
mailto:christine.schneider@stuttgart.de
mailto:begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de
mailto:begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de
mailto:poststelle.wangen@stuttgart.de
mailto:poststelle.wangen@stuttgart.de
http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/praesentation-kampagne-wangen.pdf
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Fazit:

Bezirksamt Feuerbach, Frau Klöber, Tel. 216 - 5241
Bezirksamt Weilimdorf, Frau Zich, Tel. 216 - 5302
Richard-Bürger-Heim Feuerbach, Frau Trede-Kretzschmar, Tel. 120 653 443
Gerbera Feuerbach/Weilimdorf, Frau Schuster, Tel. 278 - 22688
Bürgerservice Leben im Alter Feuerbach, Herr Blum, Tel. 216 - 4362

Veranstaltungsreihe Konfetti im Kopf Feuerbach
Feuerbach 16. Okt. 11 Ökumenischer 

Auftaktgottesdienst der 
Aktionswoche KONFETTI IM 
KOPF mit Fotoausstellung

Lutherkirche Kirchengemeinde BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 17. Okt. 11 „Dein Theater“, „LiveAct-
Akademie“, Aktionen im 
öffentlichen Raum 

Feuerbach-Zentrum Live act Akademie, Dein 
Theater

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 17. Okt. 11 Laternenumzug Start/Ende: 
Burgenlandzentrum

Kindergarten BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 18. Okt. 11 Ausstellung KONFETTI IM 
KOPF

Stadtteilbibliothek Stadtteilbibliothek BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 18. Okt. 11 „Dein Theater“, „LiveAct-
Akademie“, Aktionen im 
öffentlichen Raum 

Feuerbach-Zentrum Live act Akademie, Dein 
Theater

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 18. Okt. 11 Führung durch die zentrale 
Ausstellung

Stadtteilbibliothek M. Hagedorn BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 18. Okt. 11 Begegnungsclowns „Rosina 
und Hupe“

Burgenlandzentrum, 
Innenhof

Rosina und Hupe BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 18. Okt. 11 Musikmarathon 2011 Roland Graeter, Stadthotel 
Weinsberg

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Zu den Kosten etwas zu sagen ist nicht ganz einfach. Sehr viele Kosten sind in die Budgets der einzelnen Mitorganisatoren eingeflossen (neben der Arbeitszeit, die 
niemand gemessen hat), z. B. Druckkosten, Papier, Telefon etc. Die Bezirksämter Feuerbach und Weilimdorf haben in ihren jeweiligen Bezirksbeiräten je 500 € für 
die Durchführung der Reihe beantragt und auch genehmigt bekommen. Direkt abgerechnet wurden die Bewirtungskosten beim Verwöhnnachmittag (267 €) und die 
GEMA- und Autorenrechte für den Film (zusammen ca. 100 €). Die eigentlichen Filmrechte (150 €) und die Kosten von „Dein Theater“ wurden vom Richard-Bürger-
Heim übernommen (wie die Kosten für die Bilder), daher liegt der Film jetzt auch dort. So betrachtet sind wir mit geringen Kosten ausgekommen. Eine genauere 
Aufrechnung halte ich auch nicht für angezeigt.
Eine einfache Übertragung unserer Erfahrungen in andere Stadtteile wird sicher nicht möglich sein, aber für Rückfragen und für eine Beratung stehen wir immer 
gerne zur Verfügung. Uns ist es einfach wichtig, dass das in der AG Strukturen des Netzwerkes Demenz entwickelte Konzept weiter durch die Stadtteile wandert und 
ein Erfolgsrezept in Stuttgart wird.

Ansprechpartner:

Zu allen 4 Veranstaltungen kamen insgesamt 275 Besucher. Die Rückmeldungen waren ausschließlich positiv. Ich denke wir können mit dem Erfolg der 
Veranstaltungsreihe zufriedne sein. Noch heute kommt in Beratungsgesprächen hin und wieder ein Hinweis auf die Reihe „Demenz im Alltag“.

http://www.demenz-stuttgart.de/
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Feuerbach 19. Okt. 11 „LiveAct-Akademie“, Aktionen 
im öffentlichen Raum

Feuerbach-Zentrum Live act Akademie BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 19. Okt. 11 Ausstellung KONFETTI IM 
KOPF

Stadtteilbibliothek Stadtteilbibliothek BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 19. Okt. 11 Führung durch die zentrale 
Ausstellung

Stadtteilbibliothek M. Hagedorn BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 19. Okt. 11 Offene Werkstatt und 
Kunstworkshop „Das Bild vom 
eigenen Selbst“

Kunstverein S. Aeberhard-Lindner, 
Michael Ganß, Richard-
Bürger Heim

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 19. Okt. 11 „Leseohren“, Kinderlesung 
zum Thema Demenz

Stadtteilbibliothek Stadtteilbibliothek BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 19. Okt. 11 Film und Vortrag „Das bin ich. 
Bin ich das? – ein 
Kunstprojekt zum Thema 

  

Kunstverein S. Aeberhard-Lindner und M. 
Hagedorn

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 20. Okt. 11 Ausstellung KONFETTI IM 
KOPF

Stadtteilbibliothek Stadtteilbibliothek BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 20. Okt. 11 „Dein Theater“, „LiveAct-
Akademie“, Aktionen im 
öffentlichen Raum 

Feuerbach-Zentrum Live act Akademie, Dein 
Theater

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 20. Okt. 11 Führung durch die zentrale 
Ausstellung

Stadtteilbibliothek M. Hagedorn BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 20. Okt. 11 Tanzcafé mit Live-Musik bei 
Kaffee und Kuchen

Lutherkirche Horst Erbe, Tanzsportverein, 
R.-Bürger Heim

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 20. Okt. 11 „Momente des Erinnerns“ Stadtteilbibliothek Lesung mit Heiner BürgerInnen Siehe unten Siehe unten
Feuerbach 20. Okt. 11 Öffentliche Vorstellung und 

Diskussion der Aktivitäten im 
Netzwerk Demenz Stuttgart

Lutherkirche Netzewerk Demenz Stuttgart BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 20. Okt. 11 Kulturabend mit „Dein Lutherkirche Dein Theater BürgerInnen Siehe unten Siehe unten
Feuerbach 21. Okt. 11 „Dein Theater“, „LiveAct-

Akademie“, Aktionen im 
öffentlichen Raum 

Feuerbach-Zentrum Live act Akademie, Dein 
Theater

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 21. Okt. 11 Ausstellung KONFETTI IM 
KOPF

Stadtteilbibliothek Stadtteilbibliothek BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 21. Okt. 11 Führung durch die zentrale 
Ausstellung

Stadtteilbibliothek M. Hagedorn BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 21. Okt. 11 Messe „Älter werden in 
Feuerbach“ mit „Café 
Böhnchen“

Burgenlandzentrum Dienste, R.-Bürger Heim BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Feuerbach 21. Okt. 11 Interneteinführung für Stadtteilbibliothek Stadtteilbibliothek BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

http://www.demenz-stuttgart.de/
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Feuerbach 21. Okt. 11 KONFETTI IM KOPF 
Abschlussveranstaltung mit Jo 
Frühwirth „Liebes-Leben“,
mit der Live-Act-Akademie 
und ihrem kreativen 
Wochenrückblick und einem 
Buffet des Behinderten-
zentrum Werkhaus Stuttgart

Lutherkirche Live act Akakdemie, 
Behindertenzentrum 
Werkhaus, R.-Bürger Heim

BürgerInnen Siehe unten Siehe unten

Fazit:

Richard-Bürger-Heim Feuerbach, Frau Trede-Kretzschmar, Tel. 120 653 443
Günther Schwarz, Netzwerk Demenz Stuttgart c/o Alzheimer Initiative/Beratungsstelle und Fachberatung Demenz Evangelische Gesellschaft Stuttgart e.V. 
Büchsentr. 34 70174 Stuttgart Tel. 0711 / 20 54-374 e-ma

http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/konfetti_stuttgart2011_flyer.pdf
http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/konfetti_stuttgart_feuerbach_programm.pdf

Link http://www.konfetti-im-kopf.de

Ansprechpartner:

Durch die Veranstaltungsreihe wurden mit dem Thema Demenz sehr viele positive lebensbejahende, lebendiges und kreative Aspekte in der Öffentlichkeit dargestellt 
und verknüpft. Einziges Manko war, dass die Presse und anderen Medien nur sehr wenig Notiz von den Aktivitäten nahmen, vermutlich da in dieser Zeit das Thema 
Stuttgart 21 sehr im Vordergrund stand. Aufgrund dessen Namen bei einem Teil der Veranstaltungen nur wenige Besucher teil. Von den vielfältigen Aktivitäten wurde 
das vom Richard-Bürger-Heim veranstaltet die Tanzcafé weitergeführt. Es soll zu einer dauerhaften Einrichtung in Feuerbach werden.
Neben dem Einsatz des Akteurs der bundesweiten Initiative „Konfetti im Kopf“, Michael Hagedorn, brachten Mitarbeiter des Richard-Bürger-Heims und der 
Schauspielschule live-act-Akademie viel ehrenamtliches Engagement ein. Die Robert Bosch Stiftung übernahm im Rahmen der Aktion Demenz e.V. einen Großteil 
der Kosten. Weiterhin beteiligten sich finanziell die Weihnachtsaktion der Stuttgarter Nachrichten, die Bürgerstiftung Stuttgart sowie Firmen aus Feuerbach.

Links: 

guenther.schwarz@eva-stuttgart.de

Downlods und Links:
Flyer
Programm

http://www.demenz-stuttgart.de/
http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/konfetti_stuttgart2011_flyer.pdf
http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/konfetti_stuttgart_feuerbach_programm.pdf
http://www.konfetti-im-kopf.de/
mailto:guenther.schwarz@eva-stuttgart.de
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Veranstaltungsreihe „Leben mit Demenz“ Stuttgart-West und -Botnang
West Veranstaltungsreihe „Leben 

mit Demenz“
Siehe unten

West 02.10.2009 „Demenz – eine Krankheit mit 
vielen Gesichtern“

Bürgerzentrums West  
/    Dienste und 
Einrichtungen aus 
Stgt-West stellten 
sich vor

Referent: Dr. J. Fischer, 
Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie für Ältere, 
Zentrum für seelische 
Gesundheit, Klinikum.

70 bis 80 / 
BürgerInnen, 
Fachleute

Siehe unten Informative Veranstaltung zu 
psychischen Veränderungen, 
Fallbeschreibungen und 
wichtiges für den Umgang mit 
demenzkranken Menschen.

West 06.10.2009 Vortrag zu Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engage-
ments für Demenzkranke

Cafe des 
Generationenhaus 
West

Referent: G. Schwarz, 
Fachberatung Demenz

kleine Gruppe 
Interessierter /  
BürgerInnen

Siehe unten

West / 
Botnang

21. 09. - 17. 
10. 2009 / 
30.10.09

„Heut fühl ich mich wie 
ausradiert“ 
Wanderausstellung von 
Angela Maria Armbruster

Bürgerzentrum 
Stuttgart West / 
Bezirksrathaus 
Botnang

Angela Maria Armbruster / 
Demenzinitiative Stuttgart-
West, Vorbereitungsgruppe 
Botnang

ca. 40 / 
BürgerInnen

Siehe unten Ansprechende und kunstvolle 
Fotos mit einer lebendigen 
Präsentation und berührende 
Geschichten über die 
Begegnungen mit den 
fotografierten 
demenzkranken Menschen.

Botnang 03. Nov 09 Film: "Apfelsinen in Omas 
Kleiderschrank", mit 
Gespräch, Büchertisch, 

Bezirksrathaus 
Botnang, Klinglerstr. 
7

Vorbereitungsgruppe 
Botnang

BürgerInnen Flyer kann per E-Mail 
angefordert werden

etwa 30-40 Personen 
nahmen teil.

Botnang 17. Nov 09 Podiumsgespräch "Leben mit 
Demenz in unserem Stadtteil"; 
Ab 17:30 Uhr: Präsentation 
von Angeboten für 
Demenzkranke und ihre 
Angehörigen; Bewirtung; 
Büchertisch Botnanger 

Bürgerhaus Botnang, 
Griegstr. 16-18

mit Ärztin, Apothekerin, 
Bankangestellte, Notar, 
Polizistin aus Botnang. / 
Vorbereitungsgruppe 
Botnang

ca. 50 
BürgerInnen

sehr abwechslungsreiche 
Veranstaltung, bei der 
vielerlei Aspekte 
angesprochen wurden, die für 
die Zuhörer interessant 
waren.

Botnang 25. Nov 09 "Der Knopf im Taschentuch – 
Nicht jede Vergesslichkeit ist 
gleich Demenz"; Vortrag; 
Bewirtung

Bürgerhaus, Griegstr. 
16-18

Günther Schwarz / 
Vorbereitungsgruppe 
Botnang

ca. 100 
BürgerInnen

reges Interesse der 
Teilnehmer zum Vortrag mit 
vielen Fragen

http://www.demenz-stuttgart.de/
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West 04.02.2010 Erster Hilfe-Kurs Demenz für Paul-Gerhardt Kirche Referent: H. von 
Kutzschenbach 

20 / 
MitarbeiterInne
n an wichtigen 
Kontaktstellen 
des Alltags 
und des 
öffentlichen 
Lebens

Siehe unten Versiert, locker und 
ansprechend gestaltete 
Fortbildung durch einen 
erfahrenen Praktiker.

West 13.02.2010 Filmabend „Vergesst die Liebe 
nicht“

Bürgerzentrums West Demenzinitiative Stuttgart-
West

Etwa 70 / 
BürgerInnen

Siehe unten Emotional sehr berührender 
Spielfilm, der Trauer, 
Schmerz, Liebe und Glück in 
Partnerschaft und Familie in 
Zusammenhang mit der 
Erkrankung eines 
Familienmitglieds zeigt.

West 25.02.2010 Erster Hilfe-Kurs Demenz  Paul-Gerhardt Kirche Referent: H. von 
Kutzschenbach 

150 / 
ehrenamtlich 
Tätige, 
Angehörige 
von Demenz-
kranken und 
Interessierte

Siehe unten Versiert, locker und 
ansprechend gestaltete 
Fortbildung durch einen 
erfahrenen Praktiker.

West 18.05.2010 „Demenz – Im Westen was 
Neues?“; Podiumsdiskussion 
mit World-Café

Bürgerzentrum West Demenzinitiative Stuttgart-
West

40 / 
BürgerInnen

Siehe unten Abwechslungsreiche 
Veranstaltung mit vielerlei 
Aspekten und einem starken 
Einbezug des Publikums.

West 14.07.2010 Theaterprojekt „Wenn 
Gedanken Flügel kriegen....“-

Theater der Altstadt Vorbereitung: 
Theaterpädagogin Anke 
Marx 9 Spielerinnen aus 
dem Generationenhaus 

nahezu volles 
Haus / 
BürgerInnen

Siehe unten Lebendig und farbenfroh 
gestaltete Inszenierung mit 
Laienspielerinnen von 5-90 
Jahre.

West 28. Nov 10 Theaterprojekt „Wenn 
Gedanken Flügel kriegen....“-

Theater der Altstadt siehe oben nahezu volles 
Haus / 
BürgerInnen

Siehe unten siehe oben

http://www.demenz-stuttgart.de/
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West 19. Okt 11 Candel Light Dinner Hotel Sauter Stgt-
West

Demenzinitiative Stuttgart-
West

28 Betroffene 
+ MA 
verschiedener 
Einrichtungen / 
Demenzkrank
e u. 
Angehörige

Siehe unten Schönes gemeinschaftliches 
Erlebnis im festlichen 
Rahmen mit musikalischer 
Klavier-begleitung. Es 
entstanden viele persönliche 
Gespräche in einer 
angenehmen und ruhigen 
Atmosphäre. Die demenz-
kranken Teilnehmer fühlten 
sich wohl und hielten 
erstaunlich lange am Abend 
durch

West 05. Mrz 13 Informationsveranstaltung 
(Drei Vorträge und 
Podiumsdiskussion): "Oh je, 
meine Nachbarin zündet noch 
die Wohung an"

Bürgerzentrum West Referenten: Prof. Konrad 
Stolz, Jurist; Ruthild Gohla, 
DRK-Wohnberatung; 
Hartwig von Kutzschenbach, 
SOFA Nürtingen; Stephanie 
Hild, GerBera; Simone 
Hasenack, SWSG; Aloisia 
Vollmer, Berufsbetreuerin; 
Alfred Schöffend, 
Pflegedienst Freie 
Altenarbeit; Richard Viziotis, 
Pflegedienst Stuttgart-West. 
Moderation: Günther 
Schwarz; Begrüßung: 

  

Öffentlichkeit / 
es nahmen 
etwa 50 
Personen teil.

http://www.demenz-
stuttgart.de/index.php
?id=60

sehr interessante und 
fachlich versierte Vorträge 
und Diskussion. Rege 
Teilnahme des Publikums an 
der Podiumsdiskussion.

West 24. Apr 13 Verwöhnnachmittag "Kaffe 
und Musik" im Rahmen des 
Café Sinneswelten im 
Zamenhof (Seniorenzentrum).

Zamenhof, Stuttgart-
West

Demenzinitiative Stuttgart-
West

etwa 11 
Demenzbetroff
ene, 7 
Angehörige, 9 
Fachkräfte, 
dazu ca. 50 
Personen vom 
Zamenhof 

Flyer wird auf 
Anfrage zugemailt.

schöne und unterhaltsame 
Veranstaltung. Fast alle 
nutzten die kostenlosen 
Fahrdienstmöglichkeiten. 
Viele Gespräche, alte 
Schlager und Filmmusik am 
Klavier weckten 
Erinnerungen.

http://www.demenz-stuttgart.de/
http://www.demenz-stuttgart.de/index.php?id=60
http://www.demenz-stuttgart.de/index.php?id=60
http://www.demenz-stuttgart.de/index.php?id=60


Seite 10 Werkzeugkasten Netzwerk Demenz.xls

Netzwerk Demenz Stuttgart  -  Zusammenstellung und Auswertung von Stadtteilaktivitäten www.demenz-stuttgart.de 2010-2013
Stadtteil Datum Aktivität Ort Referent / Organisatoren Zielgruppe / 

Teilnehmer
Materialien / Links Ergebnis / Resonanz

Veranstaltungsreihe „Leben mit Demenz“ Stuttgart-West

Günther Schwarz, Netzwerk Demenz Stuttgart c/o Alzheimer Initiative/Beratungsstelle und Fachberatung Demenz Evangelische Gesellschaft Stuttgart e.V. 
Büchsentr. 34 70174 Stuttgart Tel. 0711 / 20 54-374 e-ma  

http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/demenzkampagne-west-2009-2010.pdf
http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/wenn-gedanken-fluegel-kriegen-programmheft.pdf

Veranstaltungsreihe „Leben mit Demenz“ Cannstatt
Cannstatt Veranstaltungsreihe „Leben 

mit Demenz“
 / BürgerInnen Siehe unten

Cannstatt 12.06.2007 Hilfen für den Alltag Ev. Verein, 
Überkingerstraße 19 
(ehem. Stadtmühle)

Projektgruppe  / BürgerInnen Siehe unten

Cannstatt 09.10.2007 Die Logik der Verwirrtheit Anna-Haag-Haus Projektgruppe  / BürgerInnen Siehe unten
Cannstatt April 2012 Artikelserie zum Thema 

Demenz
Projektgruppe Cannstatt und 
Cannstatter Zeitung

 / BürgerInnen Siehe unten Viele informative Artikel über 
mehrere Wochen verteilt zum 
Thema Demenz und 

  

Jochen Ostertag, Fachdienstleitung Gemeindepsychiatrisches Zentrum, Bad Cannstatt Bereich Sucht-und Sozialpsychiatrische Hilfen
Tel. 0711/ 52 04 60 60 Fax 0711/ 52 04 60 61 j.ostertag@caritas-stuttgart.de

Veranstaltungsreihe "Im Anderland - Literarische Entdeckungsreisen in die Welt der Demenzkranken" in Stuttgart  vom 12. bis 22.9.2012
Stuttgart 17.09.2012 Im Anderland - Literarische 

Entdeckungsreisen in die Welt 
der Demenzkranken - 
Auftaktveranstaltung

Stadtbibliothek am 
Mailänder Platz, Max-
Bense-Forum

Stadtbibliothek Stuttgart, 
Laienspielergruppe, Besuch 
im Anderland e.V., 
Begrüßung: Dr. Susanne 
Eisenmann

Kinder, 
Jugendliche, 
Erwachsene

Flyer, Poster und 
Infos vom Netzwerk 
Demenz Stuttgart für 
die ganze 
Veranstaltungsreihe. 

Resonanz aller Besucher war 
positiv, Kinder und 
Jugendliche schon frühzeitig 
über Alzheimer zu 
informieren. Presse, Hörfunk 
und Fernsehen müssen 
stärker eingebunden werden

Projektgruppe: Anna Haag Haus, GerBera Cannstatt, Arbeitspädagogische Selbsthilfe e.V., Pflegedienst Maurer

Demenzinitiative Stuttgart-West und Vorbereitungsgruppe in Botnang: Begegnungsstätte der Ev. Paul-Gerhardt-Gemeinde, Bürgerservice Leben im Alter der Stadt Stuttgart, 
Bürgerinitiative Demenzlotsen-Stuttgart-West, Evangelische Gesellschaft (eva), Freie Altenarbeit e.V., GerBera West Klinikum Stuttgart, leben&wohnen Zamenhof, Netzwerk 
Demenz Stuttgart, Pflegedienst Stuttgart-West

Ansprechpartner:

Ansprechpartner:

guenther.schwarz@eva-stuttgart.de

Downlods und Links:
Dokumentation
Programmheft 
Theaterstück

http://www.demenz-stuttgart.de/
http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/demenzkampagne-west-2009-2010.pdf
http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/wenn-gedanken-fluegel-kriegen-programmheft.pdf
javascript:writeEmail('j.ostertag@caritas-stuttgart.de')
mailto:guenther.schwarz@eva-stuttgart.de
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Stuttgart zwei 
Veranstaltu
ngen: 12.9. 
und 19.9.12

Demenz-Bilderbuchshow 
„Omas Apfelkuchen“ mit 
selbstgebackenem 
Apfelkuchen. (für Kinder ab 4 
Jahren) 

Seniorenbegegnungs
stätte Wangen, 
Stadtteilbibliothek 
Degerloch

Kinder, 
Jugendliche, 
Erwachsene

Zugang zu dem im 
Handel vergriffenen 
Buch "Omas 
Apfelkuchen" kann 
der Veranstalter 
vermitteln

Das Vorhaben, ein Buch mit 
dazu passendem Rezept 
kreativ vorzuführen, wird 
jedem zukünftigen 
Veranstalter bestens 
empfohlen 

Stuttgart 12.09.2012 Vortrag „Kinder begegnen 
demenzkranken Menschen – 
wertvolles Lernfeld oder 
angstvolle Erfahrung?“ (für 
Jugendliche und Erwachsene)

Treffpunkt Senior, 
Stuttgart, 
Rotebühlzentrum

Im Rahmen der 
Vortragsreihe der Alzheimer 
Gesellschaft Baden-
Württemberg und der 
Evangelischen Gesellschaft. 
Referenten: Dr. med. 
Wolfgang Molt, Facharzt für 
Neurologie und Psychiatrie / 
Rita Reuss, Landesinstitut 
für Schulentwicklung / 
Wolfgang Strobel, Verein 
Besuch im Anderland. 

Erwachsene 
und 
Jugendliche

Handreichung GS19 
vom Landesinstitut 
für Schulentwicklung 
Baden-Württemberg 
"Sozialerziehung in 
der Grundschule: 
Besuch im Anderland 
- Begegnung 
zwischen 
Grundschulkindern 
und demenzkranken 
Menschen" kann 
beim Landesinstitut 
bestellt werden: 

Alle Teilnehmer äußerten 
sich lobend über die 
Präsentationen, besonders 
darüber, dass die 
Grundschulen des Landes 
nun Material zum Thema 
Alzheimer haben und 
motiviert werden, Besuche 
der Kinder in Heimen 
vorzubereiten  

Stuttgart 17.09.2012 Demenz-Bilderbuchshow „Die 
Geschichte vom Fuchs, der 
den Verstand verlor“ (für 
Kindergartengruppen ab 4 
Jahren). Nach dem 
gleichnamigen preisgekrönten 
Buch von Martin Baltscheit. 

Stadtteilbibliothek 
Feuerbach

Kinder, 
Jugendliche, 
Erwachsene

Zu dem 
gleichnamigen 
Bilderbuch gibt es in 
der Reihe "DVD 
complett. Für 
Unterricht und 
Bildungsarbeit" vom 
Evangelischen 
Medienhaus Stuttgart 
einen Animationsfilm, 
der Begleitmaterial 

  

Bilderbuchshows werden 
immer beliebter und kommen 
bei Kindern besonders gut an

Stuttgart dreimal: 
17.9., 20.9. 
und am 
22.9.2012 
beim Ende 
der der  
Veranstaltu
ngsreihe    

Aufführung der Szenischen 
Lesung „Oma lebt im 
Anderland“ mit Vorlesepaten 
und Grundschülern (für alle ab 
7 Jahren). Szenische 
Umsetzung des Buches „Liebe 
Oma“ (© Alzheimer 
Europe/Europ.Kommission)

Stadtbibliothek am 
Mailänder Platz, 
Theater der Altstadt, 
Kursaal Bad 
Cannstatt

Vorlesepaten,Grundschüler. 
Leitung: Theaterrpädagogin  
Anke Marx. 
Buchbearbeitung zur 
szenischen Lesung:  
Wolfgang Strobel vom 
Verein Besuch im 
Anderland.                

Kinder, 
Jugendliche, 
Erwachsene

auf DVD gefilmt von 
der 
Medienmanufaktur 
SPURENELEMENTE 
in Stuttgart (Anfragen 
bei Wolfgang Strobel:           
E-Mail-Kontakt unter 
www.besuchimanderl
and.de)

Unter den Besuchern waren 
es besonders die 
Angehörigen der spielenden 
Kinder, die es begrüßten, 
dass sich Kinder beim 
Theaterspiel mit Alzheimer 
auseinandersetzen können

http://www.demenz-stuttgart.de/
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Stuttgart täglich vom 
17.9. bis 
21.9.2012

Vorleseaktionen Stuttgarter 
Vorlesepaten  mit 
Kinderbüchern über Demenz, 
für Kinder ab 3 Jahren

Stadtteilbibliothekenu
.a. Freiberg, Botnang, 
Feuerbach, Ost, 
Weilimdorf 

Stadtbibliothek Stuttgart mit 
Stadtteilbibliotheken und 
Leseohren e.V. 

Kinder, 
Jugendliche

Anfragen zur 
Teilnahme von 
Vorlesepaten sind zu 
richten an: Zentrale 
Kinderbücherei 

  Stuttgart fünfmal:    
2x 
18.9./19.9.,
1x 
20.9.2012

Puppenspieltheater: „Der 
Fuchs, der den Verstand 
verlor“ . (für alle ab 4 Jahren). 
Nach dem preisgekrönten 
Kinderbuch von Martin 
Baltscheit. 

Zentrale 
Kinderbibliothek und 
StadtteilbibliothekenK
neippweg, 
Möhringen, 
Zuffenhausen, Ost

Aufführung des Chaussee 
Theaters von Billy Bernhard

Kinder, 
Jugendliche, 
Erwachsene

Herr Bernhard und 
sein Chaussee 
Theater kann für 
Aufführungen 
bundesweit gebucht 
werden

Die gut besuchten 
Aufführungen lockten 
besonders Mütter mit ihren 
Kindern an. Herrn Bernhard 
gelingt es, bei den kleinen 
Kindern durch Einbeziehen in 
das Geschehen ihr Mitgefühl 
zu wecken

Stuttgart zweimal:  
18.9. und 
21.9.2012

Theateraufführung  „Erinner 
Dich“ für Kindergarten- und 
Grundschulgruppen. 
Interaktive Aufführung mit 
Gesprächen nach jeder Szene 
mit den Kindern.

Stadtteilbibliotheken 
Feuerbach, Bad 
Cannstatt

Schauspielschule Liveact 
Akademie

Kindergarten- 
und 
Grundschulgru
ppen

auf DVD gefilmt Inhalt des Stücks: Ein 
Jugendlicher muss wegen 
einer Straftat Dienst in einem 
Pflegeheim ableisten. 
Zunehmend lernt er die 
demenzkranken Bewohner 
kennen und am Ende macht 
es ihm Freude, sie zu 
betreuen.

Stuttgart 19.09.2012 Vortrag „Behandlung der 
Alzheimer-Demenzkrankheit: 
Nicht nur medikamentös – 
auch soziale Kontakte sind 
wichtig“ 

Neurocafe Stuttgart Dr. med. Wolfgang Molt, 
Stuttgarter Facharzt für 
Neurologie und Psychiatrie, 
und Dipl.-Psych. Andreas 
Grimm

Kinder, 
Jugendliche, 
Erwachsene

Das Thema ermunterte viele 
der Teilnehmer zu 
bereichernden 
Zwischenfragen und 
anschließendem 
Gedankenaustausch 

Stuttgart 21.09.2012 Vortrag „Alles über Alzheimer“ Stadtbibliothek, Max-
Bense-Forum, 
Mailänder Platz 1

Fachärztin Prof. Dr. med. 
Gabriela Stoppe von der 
Universität Basel. Von der 
Buchhandlung Hugendubel 
organisiert

Jugendliche 
und 
Erwachsene

Dem Vortrag lag das 
Buch von Frau 
Stoppe "Alles über 
Alzheimer" zugrunde 
(Freiburg: Kreuz 
Verlag / Herder)

Ein Demenz-Büchertisch der 
Stadtbibliothek regte nach 
dem Vortrag zum Lesen an. 
Das Signieren des Buches 
ermöglichte interessante 
Gespräche mit der Autorin.

http://www.demenz-stuttgart.de/
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Veranstaltungsreihe "Im Anderland - Literarische Entdeckungsreisen in die Welt der Demenzkranken" in Stuttgart

Wolfgang K. Strobel, Burgstraße 48, 70569 Stuttgart, Tel.  0711 6772011, E-Mail  strobel.kaltental@t-online.de
Veranstalter waren das Netzwerk Demenz Stuttgart, die Stadtbibliothek Stuttgart, der Verein Besuch im Anderland, 
die Fachberatung Demenz der Evangelischen Gesellschaft (eva) sowie die Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg. 
Viele weitere Kooperationspartner waren beteiligt. Schirmherrschaft Frau Dr. Susanne Eisenmann, Kulturbürgermeisterin

http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/ins-anderland_faltblatt.pdf
http://www.besuchimanderland.de/

Veranstaltungsreihe "Leben mit Demenz in Degerloch"
Degerloch 19. 04.12 

19.00 Uhr
Eröffnungsveranstaltung 
Leben mit Demenz in 
Degerloch

Bezirksrathaus 
Degerloch, Große 
Falterstraße 2

mit Bürgermeister Werner 
Wölfle /  Bezirksvorsteherin 
Brigitte Kunath-Scheffold / 
Nachbarn unterm 
Fernsehturm / Dr. Stefan 
Dipper /  Vorsitzender der 
Alzheimer Gesells. B.-W.
H. von Kutzschenbach

 / BürgerInnen Siehe unten Haus brechend voll, großes 
Medieninteresse, im 
Anschluß Gespräche 
zwischen Bürgern, Catering 
sehr gut angenommen

Degerloch 03.05.12, 
19.30 Uhr

Lesung und Auftakt einer 
Bücherpräsentation

Stadtteilbibliothek 
Degerloch, 
Löffelstraße 5

Dorothea Baltzer, Schau-
spielerin / Ulrich Warnecke, 
Gitarrist

 / BürgerInnen Siehe unten große Betroffenheit, reges 
Interesse, Musik wurde als 
sehr stimmig erlebt, 
Bücherpräsentation gut

Degerloch 03.05.12 Erste-Hilfe-Kurs Demenz 
Erwerb von Kompetenzen im 
Umgang mit der Krankheit

H. von Kutzschenbach / Dr. 
Dipper

Siehe unten Sehr große Nachfrage von 
Bankmitarbeitern und 
Angehörigen

Degerloch 10. 05. 12, 
17.30 Uhr

Filmvorführung             „Eines 
Tages“ – 3 Episoden  von 
Menschen mit Demenz Im 
Anschluss: Fragen und 
Antworten zum Thema 

Evang. 
Gemeindehaus, 
Erwin-Bälz-Straße 62

 / BürgerInnen Siehe unten gut besuchte Veranstaltung, 
Gespräch mit Angehörigen 
und Interessierten über 
eigene Erfahrungen

Degerloch Mai – Juni 
2012

Demenzerkrankung und der 
Umgang damit in Familie und 
Gesellschaft    unterstützt 
durch den Filmbeitrag 
"Apfelsinen in Oma’s 
Kleiderschrank“

Thema im 
Religionsunterricht an 
den Schulen in 
Degerloch,

Pfarrer Andreas Maurer  / SchülerInnen Siehe unten reges Interesse der 
Jugendlichen am Thema

Ansprechpartner:

Downlods und Links:
Programmflyer
Besuch im Anderland 
e.V.

http://www.demenz-stuttgart.de/
http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/ins-anderland_faltblatt.pdf
http://www.besuchimanderland.de/
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Degerloch 21. 05. 12, 
16.00 Uhr

Was zahlt die Pflegever-
sicherung? Leistungen und 
Regelungen von Pflegever-
sicherung,Krankenkasse und 
Sozialhilfe bei 
Pflegebedürftigkeit und 
Demenzerkrankung

Michaelssaal (hinter 
der Michaelskirche), 
Große Falterstraße 
12

G. Schwarz, Fachberatung 
Demenz, Evang. 
Gesellschaft 

 / BürgerInnen Siehe unten trotz Wiederholung des 
Themas reges Interesse

Degerloch 24. 05.12  
14.30-17.30 
Uhr

Angehörige und ehrenamtlich 
Tätige Angehörige und 
ehrenamtlich Tätige mit Live 
Musik

Lothar-Christmann-
Haus, Hoffeldstraße 
215, Hoffeld

Paritätische Sozialdienste 
gGmbH

 / Angehörige 
und 
ehrenamtlich 
Tätige

Siehe unten Angehörige und Ehrenamtlich 
Tätige konnten nicht erreicht 
werden - 

Degerloch 14.06.12, 
19.30 Uhr 
Dauer bis 
06. 07.12 

Eröffnung der Fotoaus-
stellung „Blaue und Graue 
Tage“ Porträts von 
Demenzkranken und ihren 
Angehörigen

Stadtteilbibliothek 
Degerloch, 
Löffelstraße 5

 / BürgerInnen Siehe unten gutes Interesse der 
Öffentlichkeit, auch 
Jugendliche interessierten 
sich, aber großer 
Organisationsaufwand

Degerloch 14. 06.12, 
10-12 Uhr

„Offenes Atelier“ 
Künstlerisches Arbeiten für 
Menschen mit und ohne 
Demenz (mit/ohne Begleitung)

Atelierräumen des 
DFK, Rubensstraße 
10

Anke Böhm 
M.A.,KUNSTgeragogin

 / BürgerInnen Siehe unten Betreuungsgruppe profitierte, 
Öffentlichkeit wurde - noch - 
nicht genügend erreicht

Degerloch 16. 06.12, 
9.00 -12.00 
Uhr

Beratung und Infostand auf 
dem Wochenmarkt beim 
Bezirksrathaus, ergänzt durch 
das Projekt „Besuch im 
Anderland“

Rund um das 
Bezirksrathaus

Wolfgang Strobel / 
Gerontopsychiatrischer 
Beratungsdienst (GerBera) 
Birkach / Bürgerservice 
Leben im Alter Degerloch / 
Kreisdiakoniestelle 
Degerloch / Degerlocher 
Frauenkreis/Dr. Dipper

 / BürgerInnen Siehe unten durch Ansprechen der 
Besucher Thema in den 
öffentlichen Raum getragen - 
großer Aufwand

Degerloch 17. 06.12, 
10.40 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst Versöhnungskirche, 
Löwenstraße 116

Pfarrer Maurer /Rainer 
Metzger/H. Martin/Dr. Dipper

 / BürgerInnen Siehe unten bes. 
Kirchengemeindemitglieder, 
wenig Betroffene

Degerloch 20. 06.12, 
18.00 Uhr

Theater „Wenn Gedanken 
Flügel kriegen…“

Versöhnungskirche, 
Löwenstraße 116

Amateurtheatergruppe 
Generationenhaus West 
Leitung: Anke Marx

 / BürgerInnen Siehe unten gut besucht. Alt und Jung auf 
der Bühne fördert das 
Miteinandersprechen der 
Zuschauer

Degerloch 5. 07.12, 
19.30 Uhr

Abschlussveranstaltung 
„Kenner trinken 
Württemberger“  Kabarett & 
Wein

Gewölbekeller im 
Helene-Pfleiderer-
Haus, Große 
Falterstraße 6

Andreas Kenner  / BürgerInnen Siehe unten große Teilnahme, guter 
Abschluß durch humor- und 
verständnisvolles Bearbeiten 
des Themas

http://www.demenz-stuttgart.de/
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Ansprechpartner: Veranstaltungsreihe "Leben mit Demenz in Degerloch"
rainer.metzger@diakonie-degerloch.de
Beate.Traub@stuttgart.de
rosemarie.katz@eva-stuttgart.de
e.eiche@web.de Vorsitzende des Degerlocher Frauenkreises.
MaurerAndreas@t-online.de ev. Pfarrer 
stefan.dipper@dgn.de

http://www.demenz-stuttgart.de/assets/files/materialien/demenzkampagne-degerloch-april-juli-2012.pdf

E. Eiche
A. Maurer
Dr. S. Dipper

Rainer Metzger
Beate Traub
R. Katz
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